
Bewährte Methoden und Zahnmedizinische Herausforderungen

Zahnärzte Winterkongress in Ischgl
„Gemeinsam hoch hinaus“ lautet das Motto des Zahnärzte Winterkongresses des Freien Verban-
des Deutscher Zahnärzte (FVDZ), der vom 28. Februar bis zum 4. März 2016 erstmals in Öster-
reich stattfindet. Bewährte Methoden, Zahnmedizinische Herausforderungen und Spezialfälle 
– kurz: ein Kongress auf höchstem Niveau mit einem vielseitigen Fortbildungsprogramm – rich-
tet der FVDZ in Ischgl aus.

Das abwechslungsreiche Kongressprogramm finden Sie un-
ten. Der Programmflyer steht auch unter www.fvdz.de zum 
Download bereit. 

In der FVDZ-Bundesgeschä�sstelle unter Telefon 
0049-228-85 57 0 oder per E-Mail an kongresse@fvdz.de wer-
den alle Fragen rund um den Winterkongress beantwortet.

Kongressprogramm 2016

Sonntag, 28.02.2016 18.00 Uhr Kongresseröffnung Kongresseröffnung und Ökonomietag
Montag, 29.02.2016 Vorträge 09.00 – 13.00 Uhr Seminare 15.00 – 19.00 Uhr

Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf J. Radlanski
Neuroplastizität in der Kieferorthopädie

Univ.-Prof. Dr. Petra Ratka-Krüger
Von der Rezession bis zum Rezidiv – Misserfolge in der Paro-
dontologie vermeiden und lösen

RA Michael Lennartz
Rechtssichere Dokumentation in der Zahnarztpraxis

Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf J. Radlanski
Bisslagekorrektur: kieferorthopädisch und/oder prothetisch?

Univ.-Prof. Dr. Petra Ratka-Krüger
Erfolgs- und Misserfolgskriterien in der Parodontologie

RA Michael Lennartz
Zahnärztliche Dokumentation im Praxisalltag – Tipps und 
Fallbeispiele für den Praxisalltag

Dienstag, 01.03.2016 Vorträge 09.00 – 13.00 Uhr Seminare 15.00 – 19.00 Uhr
Priv.-Doz. Dr. Dr. Ulrike Webersberger
Vollkeramik befestigen
was – warum – wo

Dr. Allan Krupka
Behindertenbehandlung – Die ultimative Herausforderung 
in der täglichen Praxis

Standespolitik

Priv.-Doz. Dr. Dr. Ulrike Webersberger
Keramikveneers – was hat sich klinisch bewährt? Präpara-
tion, Insertion und Langzeiterfolg

Dr. Allan Krupka
Kommunikation – Das A und O in der Kinderbehandlung

Dr. Susanne Woitzik, Dipl.-Kffr.
Gipfelstürmer – So bringen Sie Ihre Praxis ganz nach oben

Mittwoch, 02.03.2016 Vorträge 09.00 – 13.00 Uhr Seminare 15.00 – 19.00 Uhr
Univ.-Prof. Dr. Andreas Filippi
Die Zahntransplantation – Renaissance in der zahnerhalten-
den Chirurgie

Diana C. Brendel M.Sc.
Praxissteuerung – Der Zahnarzt als Unternehmer

Priv.-Doz. Dr. Dr. Felix Koch
Sinuslift: intern oder extern?

Univ.-Prof. Dr. Andreas Filippi
Korrekte Behandlung nach Zahnunfall – Do’s and Dont‘s

Dipl.-Kffr. Monika Brendel, StB/WP Gabriela Scholz
Praxissteuerung – Instrumente und Umsetzung

Priv.-Doz. Dr. Dr. Felix Koch
Implantation bei geringem Knochenangebot: ein Patien-
tenzentriertes Konzept

Donnerstag, 03.03.2016 Vorträge 09.00 – 13.00 Uhr Seminare 15.00 – 19.00 Uhr
Priv.-Doz. Dr. Karl M. Lehmann
Herausforderungen bei implantatprothetischen Versorgungen

Univ.-Prof. Dr. Matthias Kern
Minimaler Aufwand – maximaler Nutzen: Die einflügelige 
Adhäsivbrücke und das mittige Einzelimplantat im zahnlosen 
Unterkiefer 

Univ.-Prof. Dr. Dr. Roland Frankenberger
25 Jahre adhäsive Zahnmedizin – meine größten Erfolge, 
meine größten Fehler

Priv.-Doz. Dr. Karl M. Lehmann
Optimierung von roter und weißer Ästhetik

Univ.-Prof. Dr. Matthias Kern
Adhäsiv befestiger Zahnersatz

Univ.-Prof. Dr. Dr. Roland Frankenberger
Moderne Füllungstherapie: Direkt vs. indirekt

Freitag, 04.03.2016 Vorträge 09.00 – 13.00 Uhr 13.00 Uhr Abschlussveranstaltung
Univ.-Prof. Dr. Benjamin Briseño
Endo für die Praxis – so vermeiden Sie Fehler

Johannes Ripper
Service in der Luxushotellerie

Univ.-Prof. Dr. Dr. Franz-Xaver Reichl
Fluoride – Wunderwaffe oder doch problematisch?
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